
kontakt

Markkleeberg/Zwenkau
telefon: 0341 2181-2440
e-mail: markkleeberg@lvz.de
Schkeuditz
telefon: 0341 2181 2431
e-mail: schkeuditz@lvz.de
Taucha
telefon: 0341 2181 1521
e-mail: taucha@lvz.de
Markranstädt
telefon: 0341 2181 2431
e-mail: markranstaedt@lvz.de
Großpösna
telefon: 0341 2181 1521
e-mail: grosspoesna@lvz.de

Bei Fragen zu Zustellung und Abon-
nement wenden Sie sich bitte an:
telefon: 0800 2181-020

Gemeinde Großpösna unbürokra-
tisch ausgeholfen.

Die Idee zum Steinerlebnisplatz
schlummerte schon viele Jahre in
den Schubladen, realisiert wurde
das Projekt dank der Initiative der
Entwicklungsgesellschaft für Ge-
werbe und Wohnen (EGW). Zahlrei-
che Unternehmen aus der Region
waren daran beteiligt. Die Planung
lag beim Ingenieurbüro IBB aus
Markkleeberg. Die Durchführung
oblag der TBS Baugesellschaft aus
Fuchshain. „Man merkt deutlich,
dass hier nicht nur mit handwerkli-
chem Können und Geschick, son-
dern auch mit viel Herzblut gearbei-
tet wurde“, lobte der OBM. Das Vor-
haben kostete rund 163000 Euro,
die Leader-Förderung liegt bei
97500 Euro.

EGW-Geschäftsführer Claus
Mann blickte zurück in die Entste-
hung des ungewöhnlichen Projekts.
Mitarbeiter Bernd Walther sei in
ganz Europa unterwegs gewesen,
um „mit den Augen Ideen zu klau-
en“. Eine biologische Baubeglei-
tung habe dazugehört, Eidechsen
wurden über die Klappbrücke in
eine neues Areal umgesiedelt. Beim
Bau stand Nachhaltigkeit ganz
oben an.

Die Bohlen für bewegliche, was-
serführende Elemente wurden
ebenso wie Sitzflächen aus dem
Holz aus einer Eiche hergestellt, die
ein Sturm am Cospudener See ge-
fällt hatte. Die stufenförmig ange-
legten Sitzsteine aus Granit sind die
alten Borde aus der inzwischen sa-
nierten Friedrich-Ebert-Straße. Sie
geben den Blick auf den Fossilien-
sandkasten frei – hier lugt der Kopf
des legendären 1908 in Wyhra ge-
fundenen Mammuts von Borna bei-
nahe naturgetreu nachgebaut aus
dem Sand.

sehen mit Tafeln voller Erklärun-
gen, durch die man sich hindurch-
kämpfen muss“, gab er zu. „Hier
stehen jedoch die wissenschaftliche
Themen Geologie und Erdge-
schichte mit aktiver Erholung im
Einklang.“ Die Eröffnung gebe dem
Tourismus gerade in der schwieri-
gen Corona-Krise im Landkreis
Schwung, vor allem Grimma und
Markkleeberg, die in den Vergan-
genheit jährlich über 100 000 Über-
nachtungen verbucht haben.

Zum Spielspaß gehören Kletter-

felsen und Kletterbaum, ein
Matsch- und Wasserspiel zum Plan-
schen, ein Bachlauf, den man mit
einer Brücke oder am schaukelnden
Seil überqueren kann, einen Flach-
wasserbereich, um die Füße ins
kühle Nass baumeln zu lassen, und
natürlich der große Fossiliensand-
kasten, in dem angehende Archäo-
logen buddeln und allerhand entde-
cken können.

Auch an die Bergbaugeschichte
wird erinnert. Leichtes Lernen
klappt ganz nebenbei, Wissenswer-

tes zu den Gesteinen gibt es in über-
schaubarer Dosierung. Wer mehr
erfahren will, kann sich entlang des
nahen Geopfades informieren.
Auch Schulklassen sind willkom-
men, so Manfred Haupt, Vorsitzen-
der des Vereins für Erdgeschichte
im Südraum Leipzig, dessen Mit-
glieder das Projekt fachkundig be-
gleitet und für die Hintergrundinfos
über die Steinzeugen gesorgt ha-
ben. Mit eindrucksvollen Stücken
aus verkieseltem Holz, die Mark-
kleeberg nicht mehr besitzt, hat die

Im Fossiliensandkasten des Steinerlebnisplatzes heben OBM Karsten Schütze, Claus Mann, Henry Graichen und Man-
fred Haupt (von links) symbolisch die Schaufeln. foto: gislinde redepenning

Schkeuditzer
Mühlstraße
länger dicht

Schkeuditz. Die unendliche Ge-
schichte in der Schkeuditzer
Mühlstraße geht weiter: Ur-
sprünglich war geplant, den drit-
ten Bauabschnitt am Freitag zu
beenden und die Bundesstraße
wieder für den Verkehr freizuge-
ben. Davon ist allerdings nichts
zu sehen. Und Oberbürgermeis-
ter Rayk Bergner (CDU) hält sich
bei diesem Thema bedeckt.

Auf Nachfrage der LVZ teilt
hingegen das Landesamt für
Straßenbau und Verkehr (Lasuv)
mit: „Die Öffnung der Mühlstra-
ße wird sich verzögern. Wir be-
finden uns dazu aktuell in Ab-
stimmungen mit den beteiligten
Parteien.“ Weitere Informatio-
nen, wann die Mühlstraße nun
geöffnet werden soll und was zur
erneuten Bauverzögerung ge-
führt hat, wolle man in der nächs-
ten Woche bekannt geben.

Die Mühlstraße ist mittlerwei-
le seit mehr als einem Jahr dicht –
mit einer Unterbrechung im Zeit-
raumvonEndeDezemberbisEn-
de Februar. Ursprünglich war die
Fertigstellung für den 20. De-
zember geplant, bis dahin konn-
te allerdings nur der zweite Bau-
abschnitt beendet werden. Nach
Beratungen mit der Stadt
Schkeuditz ist damals entschie-
den worden, den dritten Bauab-
schnitt ins neue Jahr zu legen.

Auf einer Länge von 510 Me-
ternwirddieMühlstraßeseitJuni
des vergangenen Jahres kom-
plett saniert. Während der Bau-
arbeiten kam es immer wieder zu
Verzögerungen, unter anderem
weil Material nicht geliefert und
unbekannte Kabelleitungen ge-
funden wurden. Auch jetzt sollen
wieder plötzlich aufgetretene
Kabel der Grund für die Verzöge-
rung sein. Die Baumaßnahme
kostet 1,4 Millionen Euro.

Linda Polenz

Seit über einem Jahr fast durchge-
hend dicht – die Schkeuditzer Mühl-
straße. foto: michael strohmeyer

zen. Neben dem Unterricht
findet auch die Hortbetreu-
ung in den vier Klassenzim-
mern statt. Eine Containerlö-
sung sei auch erwogen und
geprüft worden, erklärte die
Erste Beigeordnete. „Aller-
dings ist das illusorisch“,
meint sie. „Für ein halbjähri-
ges Interim hätten wir fast
eine halbe Million Euro be-
zahlen müssen.“ Deshalb
habe man sich letztlich für
eine andere Lösung ent-
schieden.

Inunmittelbarer Nähedes
Gymnasiums in der Mark-
ranstädter Parkstraße sind
im vergangenen Jahr auf 358
Quadratmetern vier Klas-
sen- und ein Lehrerzimmer
entstanden. Der Neubau
kostet insgesamt 1,4 Millio-
nen Euro, etwa die Hälfte da-
von fördert der Freistaat
Sachsen aus dem Programm
„Brücken in die Zukunft“.
Eigentlich sollte das Gebäu-
de bereits Anfang des Jahres
fertig sein, Bauverzögerun-
gen hatten diesen Plan plat-
zen lassen.

Raumnot in Markranstädt
Interim für die Grundschule: Gymnasium kann Neubau nutzen

Markranstädt. Der Bau ist
pünktlich fertig – und kann
dennoch nicht wie ursprüng-
lich geplant genutzt werden:
Das Gymnasium Markran-
städt muss weiter auf die vier
neuen Klassenzimmer ver-
zichten. Der Grund: Die
Grundschule soll erweitert
werden und es mangelt an
Ausweichmöglichkeiten für
die Klassen während der Er-
weiterung.

„Dafür war eigentlich das
Alte Ratsgut vorgesehen“,
erklärte Markranstädts Erste
Beigeordnete Beate Leh-
mann (CDU) in der jüngsten
Sitzung des Stadtrates. „Al-
lerdings sind die Räume dort
nicht für die Grundschüler
nutzbar.“ Deshalb würden
die Klassen nun in den Neu-
bau ausgelagert. „Das tut
dem Gymnasium natürlich
weh“, so Lehmann. Schließ-
lich würden auch da die
Klassenräume dringend ge-
braucht. „Das Gymnasium
entlässt in diesem Jahr drei

Von Linda Polenz Jahre alten Rittergutsschlos-
ses saniert sein. Doch der
Zeitplan konnte nicht gehal-
ten werden. Der Fördermit-
telbescheid in Höhe von
881000 Euro war bereits
2017 überreicht worden.
Nun wird das Corona-Jahr
2020 mit seinen ausgefalle-
nen Veranstaltungen we-
nigstens zum Startjahr für
die Sanierung.

„Ab 29. Juni wird die Bau-
stelleneinrichtung aufge-
stellt, ab 13. Juli wird bis Mit-
te oder Ende August ent-
kernt“, sagte Tobiascheks
Kollege Manuel Burke auf
LVZ-Anfrage. Im Anschluss
würden Gerüste gestellt,
und die Rohbauer, Dachde-
ckerundZimmermännerdas
Zepter übernehmen. Auch
die Estrich- und Maurer-
arbeiten sollen noch in die-
sem Jahr geschafft werden.
2021 folgen dann Arbeiten
an den Sanitär-, Elektrik-
und Lüftungseinrichtungen.
Später sollen hier Meldeamt,
Bürgerbüro, Museum und
Bibliothek einziehen.

Stolpergefahr bald gebannt
Barrierefreier Fußweg für Tauchas Schlosshof entsteht

Taucha. Auf dem Hof des Rit-
tergutsschlosses Taucha ent-
steht ein weiteres Stück bar-
rierefreienFußweges.Sowie
bereits am Schlossberg und
vom Haupttor nach links zu
den ersten beiden Gebäu-
den, wird für die in ihrer Mo-
bilität eingeschränkten Be-
sucher künftig auch bis zur
Kulturscheune und zu den
Toiletten ein ebener Weg ge-
baut. Ein Streifen der unebe-
nen Hoffläche wurde auf
rund 80 Metern Länge auf-
gegraben, um Platz für den
Unterbau zu schaffen. Mit-
arbeiter der Thallwitzer Fir-
ma Muldenwald Land-
schaftspflege setzen soge-
nannte Einzeiler in Beton,
zwischen denen die neuen
Betonpflaster gesetzt wer-
den. Diese speziellen Steine
haben einen Natursteinvor-
satz und ausreichende Grif-
figkeit, damit Menschen mit
RollstuhloderRollatorsiegut
nutzen können. Wie Holger
Tobiaschek aus dem Bau-

Von Olaf Barth

anZeige

Klassen und nimmt vier neue
auf“, informiert Lehmann.
Deshalb wolle man nun im
Untergeschoss des Gymna-
siums drei Räume für den
Unterricht verbessern. Zu-
demwerdedasMehrgenera-
tionenhaus mitgenutzt.

Geplant ist das Auslagern
der Grundschüler in das
neue Gymnasiumsgebäude
bis zu den Winterferien. „Ein
halbes Jahr also“, so Leh-
mann. Konkret soll die Klas-
senstufe 2 den Neubau nut-

So sieht der Neubau der vier
Klassenzimmer fürs Gymna-
sium aus. foto: andré Kempner

fachbereich im Rathaus sag-
te, sei der Belag mit Denk-
malschutz und Behinderten-
verband abgestimmt wor-
den. Die Kosten in Höhe von
rund 20000 Euro würden
vollständig über das Investi-
tionsprogramm „Barriere-
freies Bauen 2020 – Lieb-
lingsplätze füralle“ desFrei-
staates Sachsen finanziert.

Eigentlich sollten in die-
sem Jahr zum Doppeljubilä-
um der Stadt bereits auch die
Häuser 2 bis 7 des jetzt 800

Bald barrierefrei: der Schloss-
hof-Fußweg bis zur Kultur-
scheune. foto: olaf Barth

Spielen, Planschen, Erdgeschichte
Wasserspaß und mehr: Steinerlebnisplatz zwischen Markkleeberger und Störmthaler See eröffnet

Markkleeberg. Der neue Steinerleb-
nisplatz, ein Findlingsgarten mit
sechs Stationen zum Spielen, Plan-
schen und Toben für kleine Aben-
teurer und große Erholungssuchen-
de, wurde am Donnerstag nach acht
Monaten Bauzeit feierlich eröffnet.
In exponierter Lage zwischen dem
Markkleeberger und dem Störm-
thaler See nahe der Kanupark-
schleuse lädt das rund 2000 Quad-
ratmeter große Areal seit Donners-
tag offiziell ganzjährig und kosten-
frei ein.

„Das ist ein besonderer Tag für
die gesamte Region“, erklärte
Oberbürgermeister Karsten Schüt-
ze (SPD). „Wir haben eine neue tou-
ristische Attraktion für Familien mit
Kindern bekommen, die man erlebt
haben muss. Rund ums Wasser ist
mehr möglich als Baden und Son-
nen.“

Begeistert zeigte sich auch Land-
rat Henry Graichen (CDU). „Unter
einem Steinerlebnisplatz habe ich
mir eine Ansammlung von aufge-
stellten Steinen vorgestellt, ver-

Von Gislinde Redepenning

Hier stehen
wissenschaftliche

Themen mit Erholung
im Einklang.

Henry Graichen
cdU-landrat

Öffnungszeiten in Leipzig Mittwoch 12.00–18.00 Uhr
Wir bitten um vorherige Terminvereinbarung.

– Die Matratze fürs Leben ...

26.06.2020 I 12–18 Uhr
27.06.2020 I 10–16 Uhr

Wöchentliche Öffnungszeiten: Mittwoch 12.00–18.00 Uhr
Wir bitten um vorherige Terminvereinbarung.
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FÜR GESUNDEN
SCHLAF
Die SOULMAT fördert
durch ihre Belüftungsei-
genschaften ein optima-
les Mikroklima für gesun-
den Schlaf.

BEI RÜCKEN-
SCHMERZEN
90 % unserer Kunden ge-
ben an, weniger oder gar
keine Rückenschmerzen
mehr zu haben.

FÜR 100 % HYGIENE
Waschbare Matratzen-
Module, die leicht zu rei-
nigen sind.

FÜR ALLERGIKER
99 % weniger Bakteri-
en, Milben, Staub und

Schimmel. Bestens ge-
eignet für Allergiker!

MIT LANGER
LEBENSDAUER
Auf 30 Jahre gegen Durch-
liegen getestet und zertifi-
ziert. Das garantieren wir!

FÜR DIE UMWELT
Nachhaltige Herstellung
in unserer eigenen Ma-
nufaktur in Deutschland.

SOULMAT, die
innovative Matratze
aus Sachsen.

ANPASSUNGSFÄHIG
Schlafen Sie dauerhaft
ergonomisch und körper-
gerecht.

HÄRTEGRAD
VERSTELLBAR
Der patentierte modulare
Aufbau der SOULMAT
ermöglicht eine stetige
Anpassung des Härte-
grades – Stufenlos von
weich bis hart.

KLIMAREGULIERT
Das einzigartige Klima-
und Belüftungssystem
fördert auf natürliche
Weise ein optimales Mik-
roklima für Ihre Schlafge-
sundheit.

Für alle, die
Schlafqualität

ohne Kompromisse
suchen

Einzigartiges
Produkt,
besonderer
Service.

Jede SOULMAT ist ein
Unikat, dass Sie individuell
zusammenstellen und an
Ihre persönlichen Bedürf-
nisse anpassen können.

ZUFRIEDENHEITS-
GARANTIE
Umfassende Nachbe-
treuung und Support.

GELD-ZURÜCK-
GARANTIE

Testen Sie die SOULMAT
bequem zu Hause.
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Mit dem Kauf einer Soulmat unterstützen Sie Händler der Region.

Wir sind wieder für Sie da.
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